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Jungen 15 Bezirksklasse Gr. 1

TSG Abtsgmünd : TV Neuler 
Dienstag, 22.11.2022, 18:00 Uhr

Michalek tütet den Sieg für die TSG Abtsgmünd ein

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Heimteam der TSG Abtsgmünd, als Stefan Michalek das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TV Neuler bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Neidhart und Michalek, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das verlegte
Spiel beendet.

Den Start machten die Doppel. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Neidhart / Michalek,
indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Koschate / Bäuerle wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Einen Zähler für das Team verpassten Grossheim / Brenner
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Ekstein / Merz. Wie knapp dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 9:
11, 11:8, 11:6, 11:2-Erfolg gegen Michael Bäuerle kam Nils Neidhart nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Stefan Michalek und Konstantin Koschate entschieden, das Stefan Michalek letztendlich
gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Dann ging
es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Samuel Grossheim
gelang es anschließend Jakob Merz zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Ben Brenner hatte daraufhin gegen Mattis Ekstein indessen
bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der TSG Abtsgmünd und des TV Neuler. Auf dem falschen Fuß erwischte Nils Neidhart seinen
Gegner Konstantin Koschate beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg.
Stefan Michalek machte mit Michael Bäuerle bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt werden konnten. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für
das Heimteam vorzeitig fest. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Samuel Grossheim gegen
Mattis Ekstein nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 14:12, 11:9, 8:11, 12:10 nicht verloren. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Eher wenig Gegenwehr bekam
Ben Brenner beim 11:8, 11:8, 11:4 von Jakob Merz. Da gab es nichts zu rütteln. Die beiden Teams
verließen mit einem 8:2-Erfolg für die TSG Abtsgmünd die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2022 gegen den
SV Pfahlheim, während der TV Neuler am 26.11.2022 gegen den TSV Hüttlingen antritt.

 Statistik:
 TSG Abtsgmünd

Doppel: Neidhart / Michalek 1:0, Grossheim / Brenner 0:1 
Einzel: N. Neidhart 2:0, S. Michalek 2:0, S. Grossheim 2:0, B. Brenner 1:1 

 TV Neuler
Doppel: Koschate / Bäuerle 0:1, Ekstein / Merz 1:0 
Einzel: K. Koschate 0:2, M. Bäuerle 0:2, M. Ekstein 1:1, J. Merz 0:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.11.2022 (07:28) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


